Einen Computer kindergerecht einrichten

Folgende Möglichkeiten stehen zur Verfügung:
1. Kinderschutzprogramme  (downloadbar-kostenpflichtig)

· ICRA-Filter (http://www.fosi.org/resources/parents/ ) für PCs

· Kindersicherung (http://www.wintimer-kindersicherung.info/index.html )
für PCs

· Content Barrier (http://www.intego.com.de/contentbarrier ) für Macs

· Links zu diversen Kinderschutzprogrammen (http://www.anthrazit.ch/online/index.php?apterm=kinderschutz&apdo=search&apsid=db29a4b1 )
2. Voreinstellungen des Browsers

· Internet Explorer: Den Contentfilter einstellen 
(Extras/Internetoptionen/Inhalt/Inhaltsratgeber)
3. Einstellungsmöglichkeiten im Betriebssystem

· Mac OS 10.5 :Beim Eröffnen eines neuen Users kann mit Hilfe des Programmes
«Kindersicherungerung» die Internetnutzung detailliert eingestellt werden. (Leopard)

· Windows Vista: Festlegung wie der Computer genutzt werden darf.
Bilderstrecke: http://www.spiegel.de/fotostrecke/0, 5538, 16951, 00.html 
4. Unterdrücken von Werbebannern und Popup-Fenstern
· Je nach Browser an verschiedenen Orten einstellbar.

5. Erotikfilter (Kostenpflichtige Angebote durch Provider)

· Bluewin: http://de.bluewin.ch/services/index.php/sicherheit/kinderschutz/12350/Software___Schutzprogramme/ 

· Cablecom:
http://www.cablecom.ch/index/internet/hispeed/security.htm 
Es darf dabei nicht vergessen werden, dass sämtliche Schutzvorrichtungen keine
hunderprozentigen Schutz bieten. Alle Massnahmen können mit etwas technischem Verständnis mehr oder wenig ausgehebelt werden. Des weiteren darf nicht vergessen werden, dass sich die Kinder problematische Inhalte bei Freunden zu hause oder über webfähige Handys holen können.

Quintessenz:
Ein vernünftiger Umgang mit dem Internet muss zwingend in der Schule behandelt und mit den Eltern besprochen werden!

